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Farbenfrohe Provence 
Das antike Erbe im Süden Frankreichs 

 

In Kooperation mit dem Zentral-Dombau-Verein zu Köln  
 

Fachreiseleitung: Dr. Meike Droste, Kunsthistorikerin und Archäologin  
 

Reisetermin 09.05. – 16.05.2021 
 

 

 
                              Arles Amphitheater CC0-at-Pixabay 

 
Unter der Leuchtkraft der mediterranen Sonne verschmelzen kulturelles Erbe und landschaftli-
che Vielfalt zu einem faszinierenden Gesamtkunstwerk. Vincent van Gogh, Paul Cézanne 
und viele andere Künstler entdeckten das besondere Licht, die intensiven Farben und die 
heitere Atmosphäre der Region und hielten sie in ihren Bildern fest.  

Abseits der üblichen Touristenströme entdecken Sie die zum Teil erst seit kurzem zugängli-
chen historischen und archäologischen Höhepunkte der Region aber auch die klassischen 
„Highlights“, die Sie allerdings bewusst von einer neuen Seite kennenlernen.  

Standort Ihrer Studienreise zu den Höhepunkten der Provence ist ein modernes Stadthotel im 
Zentrum von Arles. Auf Ihrer erlebnisreichen Reise sehen Sie großartige Städte voller Ge-
schichte, bezaubernde Dörfer, bedeutende Monumente und traumhafte Landschaften. 

Entdecken Sie eine der ältesten und schönsten Kulturlandschaften Europas und lassen Sie 
sich vom Charme der südfranzösischen Lebensart begeistern!
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1. Tag Köln – Marseille – Arles  

Flug mit Lufthansa von Köln/Bonn über München nach 
Marseille (andere Abflughäfen auf Anfrage). Transfer 
zu Ihrem Standorthotel in Arles und Zimmerbezug für 
die nächsten 7 Nächte.  

Sie wohnen in einem zentral gelegenen Standort- 

hotel, das in einer ruhigen Parallelstraße zum belieb-
ten Boulevard des Lices liegt. Das historische Zentrum 
mit seinen malerischen Gassen, hübschen Geschäften 
und einladenden Cafés und Bistros erreichen Sie nach 
einem kurzen Spaziergang.  

Mit einem gemeinsamen Abendessen im Hotelrestau-
rant stimmen Sie sich auf die kommenden Tage ein. 
 
2. Tag Arles, das kleine Rom Galliens  

Die typisch provenzalische Stadt Arles präsentiert  
sich mit einer Vielzahl an Überresten aus römischer 
Zeit und galt als Inspirationsquelle für viele namhafte 
Künstler. 
 

 
Kreuzgang der Kathedrale von Arles CC0-at-pixabay 

 
Zum Auftakt Ihres Rundgangs durch das historische 
Zentrum besuchen Sie die mittelalterliche Kathe-

drale Saint-Trophime aus dem beginnenden 11. Jh. 
Sie zählt zu den besten Beispielen romanischer Archi-
tektur in Südfrankreich. Besonders eindrucksvoll ist 
der Skulputurenschmuck am Westportal. Anschließend 
besichtigen Sie den Kreuzgang und bewundern die 
detailreich gestalteten Kapitelle. 

Ein Spaziergang führt Sie vorbei am antiken Theater 
(Außenbesichtigung) zum römischen Amphitheater, 
das 90 n. Chr. erbaut wurde und als eines der bedeu-
tendsten Monumente dieser Zeit gilt. Zudem zählt es 
seit 1981 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Noch heute 
sind zwei von drei Ebenen nahezu komplett erhalten 
und die Arena wird für Theater- und Musikaufführun-
gen genutzt. 

Die Mittagspause verbringen Sie auf dem lebhaft einla-
denden Place du Forum. Hier befindet sich auch das 
berühmte Café de la Nuit, eines der bekanntesten 
Motive van Goghs. 

 

 

 
Vincent van Gogh: Caféterrasse bei Nacht CC0-at-wikimedia.commons 

 
Danach besichtigen Sie die Kryptoportiken. Sie  
bilden den Unterbau des römischen Forums. Zudem 
haben Archäologen unter den Aufschüttungen vor- 
römische Siedlungen entdeckt. 

Zum Abschluss spazieren Sie durch das spätantike 

Gräberfeld Alyscamps. Zwischen den Überresten der 
Kirchen Saint-Honorat und Saint-Cesaire-le-Vieux be-
findet sich eine eindrucksvolle Platanenallee, die mit 
antiken Steinsarkophagen gesäumt ist. Nehmen Sie 
die einzigartige Atmosphäre der Stille auf, die auch 
Gauguin und van Gogh spürten und in ihren Werken 
verarbeiteten.  
 

 
Alyscamps in Arles CCBYSA Hawobo-at-wikimedia.commons 

 
Anschließend bleibt etwas Freizeit für individuelle  
Entdeckungen. Bummeln Sie durch die Gassen der 
Altstadt oder gönnen Sie sich ein Café au Lait oder  
eine Aperitif. 

Gemeinsames Abendessen im Hotel. 
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3. Tag Das Erbe der Antike  

Am Vormittag fahren Sie in das kleine Dorf Sernhac. 
Hier befinden sich archäologische Funde, die erst vor 
kurzem der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurden. 
Bei einem kleinen Spaziergang sehen Sie die durch 
den Felsen verlegte Wasserleitung und die Reste ei-
nes antiken Steinbruchs. Über diese „antike Pipeline“ 
wurde die Stadt Nîmes mit Wasser versorgt.  
 

 
Pont du Gard CC0-at-pixabay 

 
Anschließend besichtigen Sie mit der Pont du Gard 
eines der berühmtesten Bauwerke aus römischer Zeit. 
Das Aquädukt ist eine technische Meisterleistung der 
Antike und überspannt in eleganten Bögen den Fluss 
Gard. Die Brückenkonstruktion für die fünfzig Meter 
hohe Wasserleitung erhebt sich auf einer Länge von 
273 m in drei übereinander liegenden Arkadenreihen 
hoch über dem Fluss. 

Am Nachmittag besuchen Sie die nahe Beaucaire ge-
legene Abtei Saint-Roman. Oberhalb der Rhône liegt 
inmitten der bewaldeten Hügel eine in den Felsen ge-
hauene Kirche aus dem 5. Jh. und die Gräber der so-
genannten „Troglodyten“, der Höhlenmönche. 

Ein besonderes Erlebnis erwartet Sie zum Abschluss 
des Tages: In den Weinbergen bei Beaucaire wurde 
über den Ausgrabungen einer gallo-römischen Villa ein 
originalgetreu rekonstruierter römischer Weinkeller 
errichtet. In der „cella vinaria“ des Mas des Tourelle 
werden Sie über die antike Weinherstellung informiert. 
Anschließend verkosten Sie die nur dort produzierten 
antiken Weinsorten Mulsum, Turricculae und Defrutum. 

Rückfahrt zum Hotel und gemeinsames Abendessen. 
 

 
Wochenmarkt in der Provence CC0 at-Pixabay 

4. Tag Am Fuße der Alpilles 

Zum Auftakt des Tages erleben Sie die heitere  
Atmosphäre auf dem farbenfrohen Wochenmarkt  
in Saint-Rémy-de-Provence. Duftende Kräuter und 
würzige Oliven, frisches Gemüse und herzhafter Käse, 
kunstvolle Keramik und bunte Stoffe – Ihr Rundgang 
durch die Gassen des Städtchens ist ein Genuss für 
alle Sinne! 

Anschließend folgen Sie den Spuren van Goghs  
und besuchen das ehemalige Kloster Saint-Paul- 

de-Mausole, in dessen Umgebung sich einige der  
bekanntesten Motive des Malers befinden.  

In unmittelbarer Nähe liegen die Ausgrabungen von 
Glanum, einer keltischen, hellenistischen und römi-
schen Stadt, die nach einem Sturm der Alemannen vor 
rund 1750 Jahren aufgegeben wurde. Sehenswert sind 
die „Boutiquen“, römische Tempel, das Mausoleum 
und der Stadtbogen. 

Durch die Felslandschaft der Alpilles erreichen 
Sie zur Mittagspause das Bergdorf Les Baux, das 
malerisch auf einem Felsplateau liegt und von einer 
mächtigen Burgruine überragt wird. Nachdem das Dorf 
von seinen Bewohnern verlassen wurde, haben sich 
hier viele Künstler und Galerien angesiedelt. Einen 
spannenden Einblick in die Geschichte der mittel- 
alterlichen Festungsanlage bietet sich bei einem 
Rundgang durch die Burgruine, die in den vergan-
genen Jahren aufwändig restauriert wurde. 
 

 
Burgruine in Les Baux CCBY2.0 decar66-at-flickr 

 
Genießen Sie die herrliche Aussicht auf die Traum-
landschaften der Provence! An klaren Tagen reicht  
der Blick von den schroffen Gipfeln der Alpilles über 
fruchtbare Obst- und Gemüsefelder bis nach Arles  
und in die Camargue bis zum Meer. 

Auf Ihrer Rückfahrt nach Arles kommen Sie an den 
Resten des römischen Aquäduktes von Fontvieille,  
an der antiken Mühle von Barbegal und dem ältesten 
Megalithgrab der Provence, dem Hypogäum von  

Fontvieille, vorbei. 
 
Gemeinsames Abendessen im Hotel. 
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5. Tag Gallorömisches Nîmes  

Erstes Ziel ist die von römischen Legionären am Ran-
de der „Kleinen Camargue“ gegründete Stadt Nîmes, 
die in der Antike ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt 
an der Via Domitia war. Von der Bedeutung der Stadt 
zeugt das wunderbar erhaltene Amphitheater, das 
noch heute für viele Veranstaltungen genutzt wird 
(Außenbesichtigung). 

Ein gemeinsamer Spaziergang durch die Gassen der 
Altstadt führt Sie zur Maison Carrée. Der römische 
Tempel stammt aus der Zeit von Kaiser Augustus und 
war seinen früh verstorbenen Enkeln Caius und Lucius 
geweiht. Beeindruckend sind seine harmonischen 

Proportionen und seine elegante Dekoration, die 
noch viele Jahrhunderte später die Steinmetze des 
Mittelalters zu ihren Werken inspirierte. 
 

 
Nimes Maison Carée CC0-at-pixabay 

 
Anschließend führt der Weg weiter zum Jardin de la 

Fontaine mit der Nemaususquelle, dem sogenannten 
Dianatempel und dem Tour Magne, dem bedeutends-
ten Rest der im Jahr 15 v. Chr. erbauten römischen 
Stadtmauer. 

Zum Abschluss besuchen Sie das im Jahr 2018 neu 
eröffnete Musée de la Romanité. Mit dem spektaku-
lären Museumsbau des Stararchitekten Christian de 
Portzamparc bewirbt sich die Stadt um die Anerken-
nung als UNESCO-Weltkulturerbe. Die moderne  
Präsentation der archäologischen Schätze bietet  
einen anschaulichen Einblick in die Geschichte der  
römischen Stadt Nîmes. 

Auf der Rückfahrt Besuch des Oppidum von Nages-

et-Solorgues. Nach einem gemeinsamen Spazier-
gang (ca. 1 km, einfache Strecke) erreichen Sie das 
auf einem 200 m hohen Hügel gelegene Oppidum,  
das zu den sechs eisenzeitlichen Oppida zählt, die 
zwischen 800 v. Chr. und 50 v. Chr. errichtet wurden. 
Bei der Besichtigung des keltischen Handelskontors 
bieten sich schöne Ausblicke auf die Vaunage-Ebene. 

Gemeinsames Abendessen im Hotel. 

 

 

 
Camargue CC0 at-Pixabay 

 
6. Tag Die Naturschönheit der Camargue  

Morgendliche Fahrt durch das Schwemmland der 
Camargue, eine der außergewöhnlichsten europäi-
schen Naturlandschaften. Wenn Sie Glück haben  
sehen Sie die berühmten weißen Wildpferde,  
schwarze Stiere und einige der vielen rosa Flamingos. 

Danach erreichen Sie Saintes-Maries-de-la-Mer,  
den berühmten „Wallfahrtsort der Zigeuner“. Bis heute 
strömen Sinti und Roma aus ganz Europa hierher,  
um ihre Schutzheilige, die Hl. Sara, in der romani-

schen Wallfahrtskirche zu verehren. Weithin sichtbar 
beherrscht die Wehrkirche die Silhouette des beliebten 
Küsten- und Ferienortes. 

Weiterfahrt in die mittelalterliche Hafenstadt Aigues-

Mortes. Im Rahmen Ihrer Stadtbesichtigung sehen Sie 
die unter Ludwig IX. erbaute mächtige Verteidigungs-
anlage mit der „Tour de Constance“, die bis heute 
weitgehend erhalten geblieben ist. Bei einem Rund-
gang auf den Mauern genießen Sie die herrliche Aus-

sicht über die Dächer der Stadt bis in die Camargue. 
Anschließend bleibt noch etwas Zeit für individuelle 
Entdeckungen und zu einem Bummel durch die leb-
haften Gassen. 

Rückfahrt zum Hotel und gemeinsames Abendessen. 
 

 
Aigues-Mortes CCBY Andrea Schaffer-at-flickr 
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7. Tag An der antiken Via Domitia 

Am Vormittag besuchen Sie das Museum der Antike 
in Arles. Die umfangreichen Sammlungen geben ein 
eindrucksvolles Bild von der große Vergangenheit der 
Stadt und einen interessanten Einblick in das Alltags-
leben der Römer vor fast 2000 Jahren. Lassen Sie 
sich von der einmaligen Präsentation begeistern! 

Nach der ausführlichen Besichtigung führt ein Ausflug 
zu den Ausgrabungen der römischen Handelsstation 
Ambrussum, die an der antiken Via Domitia lag. Bei 
einem Spaziergang durch die duftende Garrigue-Land-
schaft entdecken Sie einige gut erhaltene Reste der 
römischen Fernhandelsstraße, die einst Spanien mit 
Italien verband. Malerisch im Fluss Vidourle liegen die 
Reste der römischen Brücke „Pont Ambroix“, die 
der Maler Gustav Courbet in einem seiner Bilder fest-
gehalten hat. 
 

 
Pont Ambroix in Ambrussum CCBY Clem Rutter at-wikimedia.commons 

 
Auf der Rückfahrt halten Sie in Saint-Gilles und be-
sichtigen die gleichnamige Pilgerkirche. Besonders  
beeindruckend ist ihre Fassade, die mit ihren drei Por-
talen zu den Hauptwerken der romanischen Plastik in 
der Provence zählt. Die Krypta, die das Grab des  
Hl. Ägidius beherbergt, war Station auf dem Jakobs-
weg und wichtiges Wallfahrtsziel im Mittelalter. 

Nach der Rückkehr im Hotel bleibt Ihnen am Nachmit-
tag etwas Zeit zur Erholung oder für weitere individu-
elle Unternehmungen. 

Am letzten Abend Ihrer Reise werden Sie in einem 
ausgesuchten Restaurant in der Altstadt zu einem 
gemeinsamen Abendessen erwartet. Genießen Sie  
bei einem schönen Glas Wein noch einmal die hervor-
ragende südfranzösische Küche und lassen Sie die 
Eindrücke der vergangenen Tage Revue passieren! 
 
8. Tag Arles – Marseille – Köln 

Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen von  
Marseille und Rückflug nach Frankfurt. Von dort  
Weiterreise mit Lufhansa-Express-Rail nach Köln. 
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Im Reisepreis enthalten: 

• Flug mit Lufthansa in der Economy-Class: 
Köln – München – Marseille 
Marseille – Frankfurt  
(andere Abflughäfen auf Anfrage) 

• Fahrt mit Lufthansa Express Rail  
Frankfurt – Köln 

• Flughafen- und Luftverkehrsteuer, 
Landegebühren sowie Sicherheits- und  
Kerosinzuschläge 

• 7 Übernachtungen im Doppelzimmer mit  
Bad oder Dusche/WC im Best Western  
Hotel Atrium im Zentrum von Arles, 
3-Sterne-Landeskategorie 

• 7 x Frühstücksbuffet  

• 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel 
(1. – 6. Tag)  

• 1 x Abschiedsabendessen als 3-Gang-Menü 
in einem Restaurant (7. Tag) 

• Besichtigungen und Eintrittsgelder: 
Arles: Kathedrale mit Kreuzgang, Amphithea-
ter, Kryptoportiken, Alyscamps, Museum der 
Antike / Pont du Gard / Beaucaire: Abtei   
Saint-Roman / Saint-Rémy-de-Provence: 
Saint-Paul-de-Mausole, Ausgrabungsstätte 
Glanum / Les Baux: Burgruine /  Fontvieille: 
Aquädukt und Mühle von Barbegal, Hypo-
gäum / Nîmes: Maison Carrée, Jardin de la 
Fontaine, Tour Magne, Musée de la Roma- 
nité / Nages-et-Solorgues: Oppidum / Saintes-
Maries-de-la-Mer: Wallfahrtskirche / Aigues-
Mortes: Tour de Constance / Ausgrabungs-
stätte von Ambrussum / Saint-Gilles: Pilgerkir-
che 

• Örtliche Führung: 
Nîmes: Musée de la Romanité 

• Besuch eines gallo-römischen Weinkellers  
mit anschließender Verkostung von 3 Weinen 
und einem römischen Toast (3. Tag) 

• Kopfhörer-System 

• Fachreiseleitung: Dr. Meike Droste,  
Kunsthistorikerin und Archäologin 

• Spende für den Zentral-Dombau-Verein zu 
Köln € 50,00 pro Person 

Preise pro Person: 

bei Buchung bis 09.11.2020  
im Doppelzimmer € 1.855,00 
im Doppel- als Einzelzimmer € 2.155,00 
 
bei Buchung ab 10.11.2020  
im Doppelzimmer € 1.895,00 
im Doppel- als Einzelzimmer € 2.195,00 
 
Teilnehmer: min 20 
 

Informationen zur Reise: 
 
Einreise: Deutsche Staatsangehörige benötigen 
einen gültigen Personalausweis oder Reisepass. 
Nationalität bitte angeben.   
Angehörige anderer Staaten oder Reiseteilnehmer 
mit Besonderheiten (z. B. Doppelstaatsangehörig-
keit) teilen uns dies bitte bei Buchung mit. Wir in-
formieren Sie über die Beschaffung und/oder das 
Mitführen der zur Reise benötigten Dokumente. 
 
Anzahlung und Restzahlung:  
Ihren Reisepreis-Sicherungsschein erhalten Sie 
mit der Reisebestätigung.  
Anzahlung: 25 % bis 10 Tage nach Erhalt der  
Reisebestätigung  
Restzahlung: bis 6 Wochen vor Abreise 
 
Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl:  
Die Reise kann wegen Nichterreichens der Min-
destteilnehmerzahl bis 6 Wochen vor Abreise ab-
gesagt werden. Selbstverständlich informieren wir 
Sie umgehend, Anzahlungen werden erstattet.  
 
Rücktritt und Allgemeine Reisebedingungen: 
Reisende können jederzeit vor Reiseantritt gegen 
Zahlung einer Entschädigungspauschale vom Ver-
trag zurücktreten. Es gelten die Allgemeinen Rei-
sebedingungen der Conti-Reisen GmbH  
(Linienflug-Reisen).  
 
Bestimmungsort der Reise: 
09.05.– 16.05.2021 – Arles – 7 Nächte  
 
Eingeschränkte Mobilität: 
Unsere Reisen sind für Menschen mit einge-
schränkter Mobilität nicht oder nur bedingt geeig-
net. Sollten Sie die Anforderungen unserer Reisen 
nicht oder nur teilweise erfüllen können, kontaktie-
ren Sie uns unbedingt vor Ihrer Buchung. 
 
Gruppenreise/Sprache: 
Die Reiseleistungen werden für den Reisenden als 
Teil einer Gruppe erbracht. Die mündliche Kom-
munikation erfolgt in deutscher Sprache. 
 
Reiseversicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-Rück-
trittsversicherung oder eines Premium-Reiseschut-
zes. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem beiliegenden Produktinformationsblatt. 
 
Stand der Drucklegung: 15.07.2020 
 
Reise A_PROZDV 
 
Bildnachweis/Lizenzen: 
CCBY – CreativeCommons Namensnennung 
CCBYSA – CreativeCommons Namensnennung - 
Weitergabe unter gleichen Bedingungen. 
 

Die Datenschutzerklärungen für die Interessenten 
an unseren Reiseangeboten sowie für unsere 
Kunden und Teilnehmer finden Sie im Internet 
unter https://www.conti-reisen.de/datenschutz.  
 



Reiseanmeldung 

 

 
 
Conti-Reisen GmbH    Reiseanmeldung per 
Adalbertstr. 9     Fax: 0221 - 80 19 52 - 70 
51103 Köln       
        Internet: http://reisefinder.conti-reisen.de 
 
 
 
Reiseziel: Provence / A_PROZDV  Reisedatum: 09.05. - 16.05.2021 
 
Name:                                Name:       
 
Vorname:                             Vorname:      
 
Geb.-Datum:      Geb.-Datum:      
 
Nationalität:      Nationalität:      
 
Straße:                              Straße:      
 
PLZ/Ort:                             PLZ/Ort:      
 
Telefon:                             Telefon:                                                    
 
Mobil:       Mobil:       
 
E-Mail:                             E-Mail:                                                    
 
� Einzelzimmer   � Doppelzimmer zusammen mit  __________________________________ 
 

� Bitte informieren Sie mich über Abflüge ab/bis  ____________________________________ 
 
Bitte buchen Sie für mich/uns bei der MDT travel underwriting GmbH nachfolgend angekreuzten Versicherungsschutz*: 
 
Premium-Reiseschutz inkl. Reise-Rücktrittskosten-, Reiseabbruch-, Reisegepäck-, Reise-Krankenversicherung  
und 24h-Notfall-Assistance - zum Preis pro Person von:  
� €   85,00 mit Selbstbehalt oder  � € 111,00 ohne Selbstbehalt (bei einem Reisepreis bis € 2.000,00) 
� € 101,00 mit Selbstbehalt oder  � € 132,00 ohne Selbstbehalt (bei einem Reisepreis bis € 2.500,00) 
 
Reiserücktrittskostenversicherung - zum Preis pro Person von:  
� €   51,00 mit Selbstbehalt oder  � €   69,00 ohne Selbstbehalt (bei einem Reisepreis bis € 2.000,00) 
� €   63,00 mit Selbstbehalt oder  � €   87,00 ohne Selbstbehalt (bei einem Reisepreis bis € 2.500,00) 
 
*  Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Produktinformationsblatt sowie den ausführlichen Versicherungs- 

bedingungen unter https://www.conti-reisen.de/service/reiseversicherungen. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass ich � telefonisch / � per E-Mail über Reiseangebote der Conti-Reisen GmbH informiert werde.  
 
Diese Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit von mir widerrufen werden. 
 
Die Datenschutzerklärungen für die Interessenten an unseren Reiseangeboten sowie für unsere Kunden und Reiseteilnehmer mit den 
Verarbeitungszwecken, Auskunftsrechten und Kontaktmöglichkeiten finden Sie unter https://www.conti-reisen.de/datenschutz . Sie haben 
das Recht der Nutzung Ihrer Adressdaten zu Werbezwecken jederzeit zu widersprechen.  
 
Das Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach §651 a BGB und die Allgemeinen 
Reisebedingungen der Conti-Reisen GmbH (https://www.conti-reisen.de/agb), die mir vollständig übermittelt wurden, habe ich zur 
Kenntnis genommen und anerkenne sie ausdrücklich als Vertragsinhalt. Hiermit erkläre ich, dass ich für die Verpflichtungen, der von mir 
angemeldeten Personen gegenüber dem Reiseveranstalter, wie für meine eigenen einstehen werde. Die Reiseanmeldung wird durch 
meine Unterschrift verbindlich. 
 
 
 
Datum:                       Unterschrift:     _________ 

                                                                                                                                             Stand der Drucklegung: 15.07.2020 


